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Hallo liebe Kinder, wir sind vereint!

Ja, „Pünktchen in Erfurt und Weimar“ gibt es nun als ein 
gemeinsames Heft.

Warum? Ganz einfach: Bisher gab es für jede Stadt eine 
Ausgabe, aber viele Beiträge wären auch für die Kinder in 
der anderen Stadt interessant gewesen. Und da sich Erfurt 
und Weimar so nahe liegen und sogar einen gemeinsamen 
Flughafen haben, auf welchem ich immer lande, nämlich den Flughafen „Erfurt-
Weimar“, gibt es nun auch ein gemeinsames „Pünktchen“. Für Weimar erstmals so-
mit auch mit über 10 Seiten mehr! Diesmal geht es um Rettungsflieger, Sandmänner, 
Wildkatzen, einen Markt voller Zwiebeln und viele weitere interessante Geschichten 
aus deiner Stadt und Thüringen!

Viel Spaß beim Lesen, Erkunden und Mitmachen in unserer Herbstausgabe !

Euer Pünktchen

Die Gewinner des Quiz der letzten Ausgabe sind:

2 FamilienTickets für jeweils 4 Personen für einen Besuch im Freizeitpark BELANTIS haben Katha-
rina (8) aus Dachwig und Sophie (8) aus Erfurt gewonnen. Die drei leckeren Überraschungsmenüs 
im Kinder- und Familiencafé Konfetti in Erfurt gehen an Fiana (4, Erfurt), Alina Sophie (2, Weimar) 
und Kevin (9) aus Erfurt.
Pünktchen bedankt sich bei allen Kindern, die mitgemacht haben. Es waren diesmal so viele Einsen-
dungen wie noch nie. Und falls ihr nicht gewonnen habt, versucht es doch mit dem Quiz in dieser 
Ausgabe, vielleicht seid ihr diesmal bei den glücklichen Gewinnern.
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Meine Stadt & ich

Immer auf Draht
Anzeige

Seit 130 Jahren fährt die Straßenbahn durch Erfurt

1883 - Pferdestärken

Vor 130 Jahren rollte die erste 
Straßenbahn – damals von Pferden 
gezogen – durch Erfurt. 
Die Ställe für die Pferde und die 
Abstellhallen für die Wagen befanden 
sich dort, wo heute die Stadtwerke 
Erfurt ihren Sitz haben. 
Elf Jahre fuhr die Bahn mit ein oder 
zwei Pferdestärken auf drei Linien 
durch Erfurt. 
Die Fahrt auf dem neun km umfassen-
den Streckennetz war teuer, nur wer 
viel Geld verdiente, konnte sich das 
leisten.

1925
Mit dem Bus hält ein neues Verkehrsmit-
tel in Erfurt Einzug. Unabhängig von den 
Gleisen kann er in Stadtgebiete fahren, 
die bisher nur zu Fuß zu erreichen 
waren.

1948
Oberleitungsbusse, kurz O-Busse 
genannt, haben einen Stromabnehmer 
wie die Straßenbahn und fahren mit 
Strom.

1998
Aus der Erfurter Straßenbahn wird 
eine Stadtbahn, die in den folgenden 
Jahren auch bis zur Messe, zum 
Flughafen oder zum Ringelberg fährt. 
Die Querverbindung im Erfurter Nor-
den und die Strecke durch das Brühl 
verdichten das Streckennetz.

1894 – Auf Draht
Erfurts Straßenbahn ist nun auf Draht 
– sie wird elektrisch betrieben. Ein Kraft-
werk erzeugt den Strom für die Bahnen. 
Das Gebäude mit dem Schornstein sieht 
man von der Magdeburger Allee aus 
noch heute. 10,5 km ergeben alle Linien.

2013
49 Mio. Fahrgäste nutzen im Jahr 
Erfurts Stadtbahn. In den 130 Jahren 
ihres Bestehens hat Erfurts Stra-
ßenbahn, wenn man die gefahrenen 
Kilometer betrachtet, vielfach die Erde 
umrundet. 
Die modernen Fahrzeuge der neues-
ten Generation sind leise und sparen 
Strom. 
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Neugierig?
Du willst eine Stadtbahn einmal ganz aus der Nähe kennenlernen, wissen, wo die moder-
nen Fahrzeuge repariert werden oder wie ein Fahrplan entsteht? Zum Tag der offenen Tür 
am 28. September 2013 kannst du von 10:00 bis 16:00 Uhr auf dem EVAG-Betriebshof all 
das erfahren. Auf einem Kinder-Verkehrsparcours kannst du deine Geschicklichkeit testen 
und dich über Berufe im Nahverkehr informieren.
Vielleicht willst du ja, wenn du groß bist, auch Straßenbahnfahrer werden, so wie Fabian…

„Ich fahre gern Stadtbahn, weil 
ich Straßenbahnfahrer 

werden möchte.“ 
Fabian J.

Seit 130 Jahren fährt die Straßenbahn durch Erfurt
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Wettbewerb der Riesen

Gigantische Schau im egapark

Meine Stadt & ich
Anzeige

Ein Kürbiswettbewerb darf bei einer solchen Schau natürlich 
nicht fehlen! Wenn in eurem Garten ein solcher Riese heran- 
wächst, dann meldet euch für den Wettbewerb an. Der größte, 
der schönste  und der witzigste  Kürbis wird am 15. September 
gekürt. Wer  am Wettbewerb teilnehmen möchte, kann sich im 
Internet unter www.egapark-erfurt.de/kuerbiswettbewerb an-
melden. Gegen Vorlage des Anmeldebogens gibt es dafür am 15. 
September 2013 freien Eintritt in den Park – natürlich mit dem 
Kürbis! Weitere Informationen rund um den Wettbewerb finden 
sich auf der egapark-Website!

Mit dem großen Finale der Kürbisausstellung am 31. Okto-
ber endet die Saison im egapark. Die Kürbisfiguren werden 

geschlachtet und jeder Besucher kann seinen eigenen Halloween-Kürbis schnitzen oder einen 
Ausstellungskürbis  für den persönlichen Bedarf mit nach Hause nehmen. Für euch gibt es eine 
Halloween-Party und einen Lampionumzug durch den abendlichen Park. 

Hast du dich in eurem Garten umgeschaut? Vielleicht verbirgt 
sich auch dort unter den riesigen Blättern im Schatten des 
Komposthaufens ein Kürbis? Das orangefarbene Herbstgemü-
se kann man nicht nur zu leckeren Kürbissuppen verarbeiten 
oder zu Halloween als gruselige Gestalt vor die Haustür stellen. 
20.000 Kürbisse wurden im egapark zu phantasievollen Figuren 
zusammen gefügt. Riesenkrake, Blauwal, Meerjungfrau und Co. 
verwandeln den Gartenpark in eine maritime Welt. Sie sind Teil 
der Ausstellung „Leuchtendes Kürbismeer“, die vom 
1. September bis zum 31. Oktober 2013 im egapark zu sehen ist. 
Mit deiner Familie oder deinen Freunden solltest du auf jeden 
Fall die Meereswelt aus Kürbissen erkunden. Das verspricht 
einen Riesenspaß.

Wissenwertes  über den  Kürbis
Mehr als 800 namentlich bekannte Kürbissorten gibt es gegenwärtig. Zu 

gigantischer Größe wachsen die Züchtungen aus Kanada oder den USA 
heran, Wettbewerbe zum Kräftemessen der Giganten sind beliebte 
Veranstaltung. 

Den größten Kürbis der Welt hat ein Amerikaner ge-
züchtet. Mit 911 kg wurde das Riesengemüse in das 
Guiness-Buch der Rekorde eingetragen. Ein Klein-
wagen wie der VW up! bringt das gleiche Gewicht 
auf die Waage. Den deutschen Rekord hält ein 
Kürbis mit 762 kg. 
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Anzeige

Eure Eltern haben bestimmt schon oft zu euch gesagt: „Spar dein 
Geld lieber!“. Damit haben sie vollkommen Recht. Denn wenn man 

sein Taschengeld immer gleich ausgibt, kann man sich nichts 
Großes kaufen, wie zum Beispiel ein Fahrrad oder ein 

großes, teures Spielzeug. 

Eure Eltern machen das vermutlich ganz ähnlich. Wenn 
ihr gemeinsam in den Urlaub fahren wollt, legen eure 
Eltern vorher bestimmt auch jeden Monat einen be-
stimmten Betrag zur Seite. Dann habt ihr rechtzeitig vor 

dem Urlaub das ganze Geld beisammen. Das nennt 
man „Zwecksparen“, denn man spart regelmäßig Geld 
für einen ganz bestimmten Zweck. In diesem Fall ist das 

der Urlaub.

Doch man sollte nicht nur für einen bestimmten Zweck sparen. Es ist wichtig, stets 
etwas Geld in Reserve zu haben. Denn schließlich kann immer mal etwas passieren, 
wofür man Geld braucht. Wenn zum Beispiel eure Waschmaschine plötzlich 
kaputtgeht, braucht ihr sofort Ersatz, damit ihr eure Anziehsachen waschen 
könnt. Für solche Fälle sollte man immer etwas „auf die hohe Kante legen“. 
Das nennt man „Vorsorgesparen“, weil man damit für einen eventuellen 
Notfall vorsorgt. Man sagt ja auch nicht umsonst: „Spare in der Zeit, so 
hast du in der Not!“

Deswegen solltet ihr immer einen Teil eures Taschengeldes sparen. Am 
besten funktioniert das mit einer Sparrate. Und das geht so: Immer, 
wenn ihr euer Taschengeld bekommt, legt ihr davon einen festen Teil 
beiseite – entweder in eine Sparbüchse oder in eine kleine Kiste. 

Wenn ihr zum Beispiel wöchentlich einen Euro spart, dann habt 
ihr nach einem Jahr schon 52 Euro zusammen. Und wenn 
euer Sparschwein voll ist, könnt ihr das Geld auch auf euer 
Sparkassenbuch einzahlen. Dann bekommt ihr sogar Zinsen 
darauf. Achtet also gut darauf, dass ihr immer etwas Geld „auf der hohen 

Kante“ liegen habt.

Übrigens: Das Sparkassen-S stellt eine Münze dar, die gerade in eine 
Spardose hineinfällt.

Eure Sparkasse über das Sparen 

Spare in der Zeit, so hast du in der Not!



Pünktchen bei den Rettungsfliegern

„Christoph Thüringen, b
itte 

kommen!“

„Pünktchen an DRF Luftr
ettung, Station Bad 

Berka, bitte um Freigab
e zur Landung!“

„DRF Luftrettung, Stati
on Bad Berka, 

Pünktchen, Landefreigab
e erteilt!“

Pünktchen ist ganz aufgeregt, als er auf dem Hubschrauber-
landeplatz neben dem großen rot-weiß bemalten Rettungs-
flieger landet, der nicht weit entfernt von deiner Stadt am 

Zentralklinikum in Bad Berka stationiert ist und rund um die Uhr 
für den Transport von Patienten oder für Notfalleinsätze gerufen 
werden kann.

Pünktchen wird von Michael 
Jansen empfangen und der 
Pilot beginnt über seine inter-
essante Arbeit zu erzählen:

„Intensivtransporthubschrauber ist die korrekte Bezeichnung, 
denn der Hubschrauber hat vor allem die Aufgabe des schnel-
len und schonenden Transports von sehr kranken Menschen. 
Das ist zum Beispiel der Fall, wenn ein Krankenhaus nicht über 
besonders ausgebildete Ärzte mit speziellem Wissen verfügt, 
zum Beispiel, um ein Kind mit einem angeborenen Herzfehler 
zu operieren. Dann muss der kleine Patient schnell in eine an-
dere Klinik geflogen werden. Da er sehr krank und geschwächt 
ist, muss er während des Fluges ärztlich versorgt werden. Dazu 
hat der Hubschrauber alle medizinischen Geräte an Bord. Es 
fliegt ein Notarzt und ein Rettungsassistent mit, damit jederzeit 
geholfen werden kann.“

„Der hat ja riesige Flügel, viel größer als meine!“, stellt Pünkt-
chen fest. „14 Meter ist die Spannweite und der Hubschrauber 

Pilot Michael Jansen 
überprüft die Instrumente

8
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Pünktchen bei den Rettungsfliegern

Male den Hubschrauber aus. 

Welche Farben hat der Hubschrauber 

der DRF Luftrettung?

wiegt 5 Tonnen“, erklärt Jansen. „Deswegen ist er kein typi-
scher Rettungshubschrauber, die kleiner sind und besser an 
schwierigen Stellen landen können.“ Trotzdem wird der Hub-
schrauber in Ergänzung zum bereits vorhandenen Rettungs-
dienst auch bei Notfällen eingesetzt: Ob verunglückte Auto- 
und Motorradfahrer, Badeunfälle oder verletzte Sportler – im 
Bereich der Notfallrettung ist „Christoph Thüringen“, so der 
Funkrufname, regelmäßig auch bei Unfällen im Einsatz.

Die DRF Luftrettung gibt es schon 40 Jahre und allein in Bad 
Berka wurden im vergangenen Jahr über 1.100 Einsätze ge-
flogen, davon fast 400 Einsätze in der Nacht. „In der Nacht ist 
der Hubschrauber zur Sicherheit mit zwei Piloten besetzt. Un-
ser Hubschrauber kann auch nach Instrumenten fliegen, wir 
sind also nicht unbedingt von guter Sicht abhängig“, erklärt 

Jansen. “Aber bei Nebel oder Gewitter fliegen wir natürlich nicht. 
Die Sicherheit steht an erster Stelle.“

Pünktchen ist beeindruckt. „Ich fliege 
am liebsten bei Sonne und muss jetzt 
schnell zurück, um den Kindern von 
der wichtigen Arbeit der Rettungs-
flieger in Thüringen zu berichten.“

„Guten Flug!“ wünscht Jansen und 
Pünktchen startet mit der Gewissheit, dass Dank 

der Rettungsflieger von der DRF Luftrettung im Notfall jederzeit schnel-
le Hilfe bereit steht. Die DRF Luftrettung benötigt für ihre Arbeit die 
Unterstützung durch Spenden oder eine Fördermitgliedschaft. 

Mehr Informationen dazu unter www.drf-luftrettung.de
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Pünktchen auf Erkundungstour

Wildkatze Toco 

und seine wilden 

   Verwandten
Miau liebe Kinder ...

mein Name ist „Toco“. Ich bin eine echte Wildkatze! Keine 
verwilderte Hauskatze, wie viele denken. Wildkatzen sind 
nämlich richtige Europäer. Vor vielen hundert Jahren durch-
streiften wir die Buchenwälder in Mitteleuropa. Mit der 
Ausbreitung der Menschen verkleinerte sich unser 
Lebensraum. Mittlerweile leben nur noch 5000 bis 
8000 Wildkatzen in deutschen Wäldern. Vor allem die 
Zerschneidung und Zersiedelung der Landschaft bedroht meine Art. Um auf die-
ses Problem aufmerksam zu machen, eröffnete im letzten Jahr das Wildkatzendorf 

Hütscheroda am Nationalpark Hainich.

Das Wildkatzendorf ist einmalig in Deutschland. 
Hier könnt ihr in der Wildkatzenscheune alles 
Spannende zur Wildkatze erfahren: ein Kino, ein 
großes Wald-Wimmelbild, viele Fotos und Infota-
feln laden dazu ein. 

Ich selber wohne auf der Wildkatzenlichtung, 
einem naturnahen Gehege, gemeinsam mit mei-
nem Bruder „Carlo“. Unser Tierpfleger füttert uns 
zwei- bis dreimal täglich zu anderen Zeiten. 

Hier müssen wir 
Schnelligkeit und un-
sere Kletterkünste 
beweisen. Auf der Wild-
katzenlichtung leben 
noch: ein dreijähriges 
Wildkatzenbruderpaar 
aus der Schweiz und 
einige quicklebendige 
Mäuse. 
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Pünktchen auf Erkundungstour

Im Anschluß lockt der Wildkatzenpfad – ein Wanderweg, welcher durch die 
„Wohnung“ meiner wilden Verwandten führt. In der Mitte steht der zwanzig 
Meter hohe Aussichtsturm „Hainichblick“ – besteigt diesen. Staunt über die 
faszinierende Aussicht: Wälder, Wiesen, Buschwerk -  aber auch große Felder, 

Städte, Siedlungen und Straßen sind zu 
sehen. Viele Wildkatzen sterben jährlich, 
bei ihrer Suche nach neuen Revieren im 
Straßenverkehr.

Meine Aufgabe und das meiner Artgenos-
sen im Wildkatzendorf ist, euch die Augen 
zu öffnen, dass wir „kleinen Tiger“ in Ge-
fahr sind. Helft also mit, dass es den Wild-
katzen in Deutschland wieder besser geht.

Kindergeburtstag 
im Wildkatzendorf 

Hütscheroda:
freier Eintritt und Geschenk für das 
Geburtstagskind, Entdeckungstour 

durch das Wildkatzendorf mit 
Schaufütterung (1,5 Std.), 

kleine Überraschung für alle Gäste

Nähere Informationen unter:  
www.wildkatzendorf.de.

Male das Bild aus!
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Pünktchen forscht nach

Woher bekommt der 
Sandmann seinen Sand ?

Pünktchen staunt und staunt und staunt... so 
riesig groß ist diese Höhle, die einst von Sand-
machern durch den Abbau von feinkörnigem 
Sand entstanden ist. Das war früher eine 
harte Arbeit für die „Sandmänner“. So wur-
den die Arbeiter genannt, die mit einfachsten 
Werkzeugen immer tiefer in das Felsgestein 
eindrangen. Beim Besuch der Sandsteinhöhle 
kannst du dir ein Bild vom schweren Leben 
der Sandsteinfamilien früher machen.

Doch was für eine Überraschung: Zwischen 
den vielen tragenden Säulen erlebt Pünktchen die schönste 
Märchenwelt, die er je gesehen hat. Ob Rapunzel, die Schneekönigin, Dornröschen und 
viele weitere lebensgroße, echt wirkende Figuren aus Szenen von über 30 Märchen der 
Gebrüder Grimm, Christian Andersen sowie dem Meininger Dichter Ludwig Bechstein 
kannst du hier sehen. 

Ein Besuch in der Märchenwelt der Thüringer 

Sandsteinhöhle Walldorf

Anzeige



13

Pünktchen forscht nach

Und ganz sicher holt 
der Sandmann hier 
jeden Tag seinen Sand 
ab, um die Kinder 
müde zu machen. 
Woher ich das weiß ? 

Ich habe den Sand-
mann gesehen, so-
gar zusammen mit 
Schnattchen, Fuchs 
und Elster … in der 
Märchenhöhle …..

Sandstein- und Märchenhöhle Walldorf

 mit ca. 65.000 qm Fläche und 2.500 tragenden Säulen
 über 30 Märchenszenen lebensgroß in 3D
 Spiel, Spaß und Unterhaltung im umgebenden Freizeitpark
 Tiergehege und Voliere mit einem Artenparadies an exotischen   
 Ziervögeln
 Erholung bei kulinarischem Genuss im Höhlenstadl & Biergarten
 sehr gut über die A 71 (Abfahrt Meinigen-Nord) erreichbar

Kontakt: Sandstein- und Märchenhöhle Hartung GbR
Marienstraße 6, 98639 Walldorf
Tel.: 03693 – 881277, e-mail: b.hartung@sandsteinhoehle.de

Weitere Infos zu Anreise, Öffnungszeiten und Veranstaltungen unter www.sandsteinhoehle.de

Anzeige
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Pünktchens Elternsprechstunde

Der Übergang vom Kindergarten zur Grundschule ist für Ihr Kind ein wichtiger Schritt. 
Deshalb stellt die Pünktchen-Redaktion ab dieser Ausgabe verschiedene Grundschulen 
in Erfurt vor.

Grundschule am Schwemmbach – 
Eislaufen gehört zum Lehrplan

Die staatliche Schule liegt im Süden der 
Landeshauptstadt. Der Südpark, die Roland 
Matthes Schwimmhalle, sowie die Leicht-
athletik- und die Eislaufhalle sind nicht weit 
entfernt. 

Die 183 Schüler werden in acht Jahrgangs-
klassen unterrichtet. Das heißt, die Kinder 
lernen gemeinsam mit Gleichaltrigen und 
nicht jahrgangsübergreifend. Sieben Leh-
rerinnen und drei Lehrer unterrichten die 
Mädchen und Jungen an dieser Grundschu-

le.

 „Damit liegen wir wahrscheinlich über dem 
Durchschnitt“, meint Schulleiter Marcus Mi-
chelfeit, und spielt damit auf seine männ-
lichen Kollegen an. Zudem gehören zum 
Kollegium noch eine Lehramtsanwärterin 
und neun Erzieherinnen.
Jeder Klasse ist eine eigene Erzieherin zuge-
ordnet, so dass die Schüler nicht nur ihre(n) 
Klassenlehrer(in) als feste Bezugsperson 
haben, sondern zusätzlich die Erzieherin. 
95 Prozent der Kinder nutzen laut Michel-
feit die Ganztagsbetreuung an der Schule.
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Pünktchens Elternsprechstunde

Der Tag am Schwemmbach beginnt 6:30 
Uhr mit dem Frühhort, Unterrichtsbeginn 
ist dann 7:45 Uhr. 21 bis 25 Kinder lernen 
in einer Klasse. Unterbrochen von einer 
Frühstücks- und zwei großen Pausen wird 
bis 12:30 Uhr oder 13:20 Uhr gelernt.

Nach dem Mittag gibt es ab 15 Uhr von 
Dienstag bis Donnerstag die verschiedens-
ten Freizeitangebote. Vom Chorsingen, 
Gitarre spielen, Tanzen, Theater- oder Pup-
pentheaterspielen, über  Basketball, Ko-
chen, Fotografieren oder Töpfern ist sicher 
für jedes Interesse und Talent etwas dabei.

Die sportlichen Nachmittags-Angebote 
finden allerdings ausnahmslos in anderen 
Sporthallen statt. „Wir haben einfach zu 
wenig Hallenzeiten, da wir uns die kleine 
Sporthalle mit der Kooperativen Gesamt-
schule Am Schwemmbach (KGS) teilen“, 
erklärt der Schulleiter. Die räumliche Nähe 
zur Gesamtschule zahlt sich aber auch aus: 
Die Töpferwerkstatt und den Theaterkeller 
der KGS dürfen die Grundschüler mitnut-
zen. 

Die geringe Entfernung zur Eishalle wird 
ebenso genutzt: Jede Klasse geht im Winter 
ein Vierteljahr lang Eislaufen. Bis 17 Uhr ist 
der Hort geöffnet. Bis dahin sind alle Haus-
aufgaben – wenn benötigt auch mit Hilfe 
der Erzieherinnen – erledigt. In den nächs-
ten Wochen werden übrigens die Toiletten-
anlagen erneuert und behindertengerecht 
umgestaltet.

Unterstützung 
der Schulanfänger

Viertklässler übernehmen Paten-
schaft für Abc-Schützen 

Jeder Erstklässler wird von einem 
Älteren unterstützt, damit er sich           

      besser in der neuen Umgebung      
      zurechtfindet 

Paten begleiten die Kinder in der 
Pause und zeigen in der 

      Kennenlernwoche das Schulhaus 

gemeinsame Aktivitäten in Schule 
und Freizeit
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Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Fußball

16:30 bis 18 Uhr, U8 und U9,  
FC Rot-Weiß Erfurt, Steigerwaldstadion, 

Ansprechpartner: 
Hr. Schönberg: 347 6623 

Fürs Probetraining bewerben: 
http://www.rot-weiss-erfurt-junioren.de/

16:30 bis 17:30 Uhr, 5 bis 6 Jahre 
VfB Grün-Weiß 1990 Erfurt, Sportforum Johannesplatz, 

5 Euro pro Monat + 5 Euro Aufnahmegebühr, 
Ansprechpartner: Karsten Noa: 0174/3333 658

16:30 bis 18 Uhr 7 bis 9 Jahre, 
Grün-Weiß Erfurt (siehe oben)

16:30 bis 18 Uhr, U10, FC Rot-Weiß Erfurt, 
Steigerwaldstadion, Fürs Probetraining bewerben: 

http://www.rot-weiss-erfurt-junioren.de/

16:30 bis 17:30 Uhr, 5 bis 6 Jahre 
VfB Grün-Weiß 1990 Erfurt, 
Sportforum Johannesplatz, 

5 Euro pro Monat + 5 Euro 
Aufnahmegebühr, 
Ansprechpartner: 

Karsten Noa: 0174/3333 658
16:30 bis 18 Uhr 7 bis 9 Jahre, 
Grün-Weiß Erfurt (siehe oben)

16:30 bis 18 Uhr, U10, FC Rot-Weiß 
Erfurt, Steigerwaldstadion,  

Ansprechpartner: Hr. Schönberg: 347 6623

Judo
16 bis 17 Uhr, 5 bis 9 Jahre, 

Die Mattenteufel, Ort: Eugen-Richter-
Str. 5, Tel.: 0361/ 5506161
Kosten: 10 Euro pro Monat

16 bis 17:30 Uhr, 5 bis 9 Jahre, 
Die Mattenteufel, 

Ort: Eugen-Richter-Str. 5, 
Tel.: 0361/ 5506161

Leicht-
athletik

16 bis 18 Uhr , 6 bis 10 Jahre, ASV 
Erfurt, Ort: Sporthalle Astrid-Lindgren-

Grundschule, Curiestr. 29, 
Ansprechpartner: Maximilian Debuch;

17:30 bis 19 Uhr, 7 bis 11 Jahre,  
ASV Erfurt, Ort: Stadion, 

Ansprechpartner: Yvette Münchgesang: 
0361/ 7892882

16:30 bis 17:30 Uhr, Alter: 5-6 Jahre, Ort: Turnhalle 
Grundschule Wiesenhügel, Anmeldung: 
www.erfurter-lac.de (Wartezeiten möglich);

17:45 bis 18:45 Uhr, 3 bis 6 Jahre, ASV Erfurt, Sportdach 
Kaufland, Kosten: 68 Euro im Jahr 
(bis September keine Neuaufnahme)

16 bis 18 Uhr, 7 bis 11 Jahre, ASV 
Erfurt, Ort: Sportdach Kaufland, 

Ansprechpartner: 
Günther Münch: 0361/4210225

15:30 bis 16:30 Uhr, Alter: 7-8 Jah-
re, Ort: Steigerwaldstadion Leicht-

athletikhalle www.erfurter-lac.de 
Wartezeiten möglich; 

17:30 bis 19 Uhr, Alter: 6 bis 11 
Jahre, ASV Erfurt, 

Ort: Sportdach Kaufland, 
Ansprechpartnerin: Cornelia Herda

15:30 bis 16:30 Uhr, Alter: 9-10 Jahre, 
Ort: Steigerwaldstadion Leichtathletik-

halle www.erfurter-lac.de 
Wartezeiten möglich; 

17:30 bis 19 Uhr, Alter: 7 bis 11 Jahre, 
ASV Erfurt, Ort: Sportdach Kaufland,

 Ansprechpartnerin: 
Yvette Münchgesang: 0361/ 7892882

Karate

17 bis 18 Uhr , 5 bis 8 Jahre, USV Erfurt, 
Ort: Unisporthalle – Dojo, 

Ansprechpartner: Andreas Kolleck: 
0174 / 2 03 72 41;

17 bis 18 Uhr, 4 bis 5 Jahre, Karate Dojo 
Chikara Club Erfurt, 

Julius König Straße 8, Trainer: Chris

17 bis 18 Uhr, 9 bis 12 Jahre, , Karate Dojo Chikara Club 
Erfurt, Julius König Straße 8, Trainer: Mario

17:15 bis 18:15 Uhr 6 bis 8 Jahre, Karate Dojo Chikara 
Club Erfurt, Julius König Straße 8, Trainer: Dana

16:15 bis 16:45 Uhr, 3 bis 5 Jahre, USV 
Erfurt,  Ort: Unisporthalle – Dojo, 

Ansprechpartner: Andreas Kolleck:
 0174 / 2 03 72 41

17 bis 18 Uhr, 5 bis 8 Jahre, USV Erfurt, 
Ort: Unisporthalle – Dojo, 

Ansprechpartner: Andreas Kolleck: 
0174 / 2 03 72 41

Basketball
15 bis 16 Uhr, ab 5 Jahre, USV Erfurt,  

Ort: Sportgymnasium, 
Ansprechpartner:  Elke Michalek:

 0361 / 4 22 18 70

Reiten

16:30 bis 18 Uhr 
Ab 6 Jahre, Voltigieren, PSG Waltersleben, 

Neustadt 15, 
Tel.: 0361/3459040
25 Euro pro Monat

16:30 bis 18 Uhr
Ab 6 Jahre, Voltigieren, PSG Waltersle-

ben, Neustadt 15, 
Tel.: 0361/3459040
25 Euro pro Monat

16 bis 17 Uhr
Ab 6 Jahre, Voltigieren, 

PSG Waltersleben, Neustadt 15, 
Tel.: 0361/3459040
25 Euro pro Monat

Eiskunstlauf
17 bis 18 Uhr, 4 bis 6 Jahre (später keine 

Aufnahme mehr möglich), ESC Erfurt, 
Gunda-Niemann-Stirnemann-Halle, 26 

Euro pro Monat

Eisschnell-
lauf

17 bis 18 Uhr (auch Schnupperkurs für 
Einsteiger), 5 bis 8 Jahre, ESC Erfurt, 
Gunda-Niemann-Stirnemann-Halle, 

6 Euro für Kita-Kinder, 
16 Euro für Schulkinder

17 bis 18 Uhr, 5 bis 8 Jahre, ESC 
Erfurt, Gunda-Niemann-Stirnemann-

Halle, 6 Euro für Kita-Kinder, 
16 Euro für Schulkinder

in Erfurt (Auswahl)
Pünktchens Sportangebote
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Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Fußball

16:30 bis 18 Uhr, U8 und U9,  
FC Rot-Weiß Erfurt, Steigerwaldstadion, 

Ansprechpartner: 
Hr. Schönberg: 347 6623 

Fürs Probetraining bewerben: 
http://www.rot-weiss-erfurt-junioren.de/

16:30 bis 17:30 Uhr, 5 bis 6 Jahre 
VfB Grün-Weiß 1990 Erfurt, Sportforum Johannesplatz, 

5 Euro pro Monat + 5 Euro Aufnahmegebühr, 
Ansprechpartner: Karsten Noa: 0174/3333 658

16:30 bis 18 Uhr 7 bis 9 Jahre, 
Grün-Weiß Erfurt (siehe oben)

16:30 bis 18 Uhr, U10, FC Rot-Weiß Erfurt, 
Steigerwaldstadion, Fürs Probetraining bewerben: 

http://www.rot-weiss-erfurt-junioren.de/

16:30 bis 17:30 Uhr, 5 bis 6 Jahre 
VfB Grün-Weiß 1990 Erfurt, 
Sportforum Johannesplatz, 

5 Euro pro Monat + 5 Euro 
Aufnahmegebühr, 
Ansprechpartner: 

Karsten Noa: 0174/3333 658
16:30 bis 18 Uhr 7 bis 9 Jahre, 
Grün-Weiß Erfurt (siehe oben)

16:30 bis 18 Uhr, U10, FC Rot-Weiß 
Erfurt, Steigerwaldstadion,  

Ansprechpartner: Hr. Schönberg: 347 6623

Judo
16 bis 17 Uhr, 5 bis 9 Jahre, 

Die Mattenteufel, Ort: Eugen-Richter-
Str. 5, Tel.: 0361/ 5506161

Kosten: 10 Euro pro Monat

16 bis 17:30 Uhr, 5 bis 9 Jahre, 
Die Mattenteufel, 

Ort: Eugen-Richter-Str. 5, 
Tel.: 0361/ 5506161

Leicht-
athletik

16 bis 18 Uhr , 6 bis 10 Jahre, ASV 
Erfurt, Ort: Sporthalle Astrid-Lindgren-

Grundschule, Curiestr. 29, 
Ansprechpartner: Maximilian Debuch;

17:30 bis 19 Uhr, 7 bis 11 Jahre,  
ASV Erfurt, Ort: Stadion, 

Ansprechpartner: Yvette Münchgesang: 
0361/ 7892882

16:30 bis 17:30 Uhr, Alter: 5-6 Jahre, Ort: Turnhalle 
Grundschule Wiesenhügel, Anmeldung: 
www.erfurter-lac.de (Wartezeiten möglich);

17:45 bis 18:45 Uhr, 3 bis 6 Jahre, ASV Erfurt, Sportdach 
Kaufland, Kosten: 68 Euro im Jahr 
(bis September keine Neuaufnahme)

16 bis 18 Uhr, 7 bis 11 Jahre, ASV 
Erfurt, Ort: Sportdach Kaufland, 

Ansprechpartner: 
Günther Münch: 0361/4210225

15:30 bis 16:30 Uhr, Alter: 7-8 Jah-
re, Ort: Steigerwaldstadion Leicht-

athletikhalle www.erfurter-lac.de 
Wartezeiten möglich; 

17:30 bis 19 Uhr, Alter: 6 bis 11 
Jahre, ASV Erfurt, 

Ort: Sportdach Kaufland, 
Ansprechpartnerin: Cornelia Herda

15:30 bis 16:30 Uhr, Alter: 9-10 Jahre, 
Ort: Steigerwaldstadion Leichtathletik-

halle www.erfurter-lac.de 
Wartezeiten möglich; 

17:30 bis 19 Uhr, Alter: 7 bis 11 Jahre, 
ASV Erfurt, Ort: Sportdach Kaufland,

 Ansprechpartnerin: 
Yvette Münchgesang: 0361/ 7892882

Karate

17 bis 18 Uhr , 5 bis 8 Jahre, USV Erfurt, 
Ort: Unisporthalle – Dojo, 

Ansprechpartner: Andreas Kolleck: 
0174 / 2 03 72 41;

17 bis 18 Uhr, 4 bis 5 Jahre, Karate Dojo 
Chikara Club Erfurt, 

Julius König Straße 8, Trainer: Chris

17 bis 18 Uhr, 9 bis 12 Jahre, , Karate Dojo Chikara Club 
Erfurt, Julius König Straße 8, Trainer: Mario

17:15 bis 18:15 Uhr 6 bis 8 Jahre, Karate Dojo Chikara 
Club Erfurt, Julius König Straße 8, Trainer: Dana

16:15 bis 16:45 Uhr, 3 bis 5 Jahre, USV 
Erfurt,  Ort: Unisporthalle – Dojo, 

Ansprechpartner: Andreas Kolleck:
 0174 / 2 03 72 41

17 bis 18 Uhr, 5 bis 8 Jahre, USV Erfurt, 
Ort: Unisporthalle – Dojo, 

Ansprechpartner: Andreas Kolleck: 
0174 / 2 03 72 41

Basketball
15 bis 16 Uhr, ab 5 Jahre, USV Erfurt,  

Ort: Sportgymnasium, 
Ansprechpartner:  Elke Michalek:

 0361 / 4 22 18 70

Reiten

16:30 bis 18 Uhr 
Ab 6 Jahre, Voltigieren, PSG Waltersleben, 

Neustadt 15, 
Tel.: 0361/3459040
25 Euro pro Monat

16:30 bis 18 Uhr
Ab 6 Jahre, Voltigieren, PSG Waltersle-

ben, Neustadt 15, 
Tel.: 0361/3459040
25 Euro pro Monat

16 bis 17 Uhr
Ab 6 Jahre, Voltigieren, 

PSG Waltersleben, Neustadt 15, 
Tel.: 0361/3459040
25 Euro pro Monat

Eiskunstlauf
17 bis 18 Uhr, 4 bis 6 Jahre (später keine 

Aufnahme mehr möglich), ESC Erfurt, 
Gunda-Niemann-Stirnemann-Halle, 26 

Euro pro Monat

Eisschnell-
lauf

17 bis 18 Uhr (auch Schnupperkurs für 
Einsteiger), 5 bis 8 Jahre, ESC Erfurt, 
Gunda-Niemann-Stirnemann-Halle, 

6 Euro für Kita-Kinder, 
16 Euro für Schulkinder

17 bis 18 Uhr, 5 bis 8 Jahre, ESC 
Erfurt, Gunda-Niemann-Stirnemann-

Halle, 6 Euro für Kita-Kinder, 
16 Euro für Schulkinder

Es gibt über 260 Sportvereine in Erfurt, Pünktchen hat aus dem riesigen Angebot einige 
ausgewählt. Probiert doch einfach mal aus, was euch am meisten Spaß macht. 
Die meisten Vereine bieten Schnupper-Stunden an.
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Was ein Tierpfleger macht, das weiß doch jedes 
Kind! Tiere pflegen! Richtig. Das ist aber nicht 
alles, sondern nur ein winziger Teil der Arbeit.

Wer meint, der Tier-
pfleger kuschelt den 
ganzen Tag mit einem 
Affenbaby auf dem 
Arm, der hat echt 
keine Ahnung. Zum 
Affenkind-Knuddeln ist 
nämlich die Affenma-
ma da.

Ein Tierpfleger ist ei-
gentlich so etwas wie 
Koch, Zimmermädchen 
und Hausmeister für 
die Tiere. Gleich mor-
gens wird das Futter 
zubereitet. Je nach 

Tierart ist das leckeres Gemüse oder frisches 
Obst. Es kann aber auch Heu oder Gras sein – 
Unmengen davon fressen zum Beispiel die Elefan-
ten und Nashörner. Da muss der Tierpfleger viele 
Schubkarren voll Futter ins Gehege fahren. 

Bei den Zwerggleitbeutlern gibt es dafür 
nur Honigwasser aus Trinkröhrchen. 
Diese muss der Tierpfleger überall im 
Bambuswald aufhängen. Wenn er beim 
Aufhängen kleckert, dann klebt auch 
der Tierpfleger wie Honigbrei…

Zootierpfleger - 
mein Traumberuf?

Bei Giraffe, Nashorn & Co.

Zootierpflegerin Sabine Fuß beim 
Reinigen der Gehege

Zootierpflegerin Jana Schilling 
bei den Lamas
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Weil die Tiere so viel fressen, kommt am Hinterteil auch ganz 
viel wieder raus. Und wer muss das alles saubermachen? Rich-
tig, der Tierpfleger! Er räumt hinter den Tieren auf und macht 
sauber. 

Das sind nicht immer winzige Mäuseköddel, die man mit dem 
Sieb aus dem Sand holt. Nein, ein Elefantenpfleger hat am Tag 
fast 100 kg Elefantenmist auf die Schaufel zu schaufeln und 
dann in der Schubkarre raus zu fahren. Pro Elefant natürlich. 
Jede Woche fällt im Zoopark ein ganzer LKW nur mit Mist an.

Als Tierpfleger muss man ganz viel können. Auch Mathematik, denn man muss ja die 
Futtermenge berechnen. Und Englisch sollte man auch verstehen. Denn alle Zoos 
der Welt tauschen Informationen aus – auf Englisch natürlich. Auch in Deutsch muss 
man gut sein. Tierpfleger machen nämlich kommentierte Fütterungen und erzählen 

dabei den Besuchern etwas über ihre Tiere. 

Drei Jahre lang lernt ein Auszubildender den 
Beruf. Im Zoopark wird das praktische Arbei-
ten gelernt und in einer speziellen Schule für 
Tierpfleger die Theorie. Nach drei Jahren muss 
man dann eine Abschlussprüfung bestehen, nur 
dann ist man auch ausgebildeter Zootierpfleger.

Tierpfleger: Dein Traumberuf? Das kannst Du 
nun für Dich entscheiden.

Tierpfleger sein, heißt:
richtige Futtermengen zusammen stellen

die Gehege vom Mist räumen

schwer körperlich zu arbeiten

die Glasscheiben zu putzen

die Teiche sauber machen

gut in Biologie, Mathe, Deutsch und Englisch sein

Bei Giraffe, Nashorn & Co.
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Pünktchen tippt im KOWO-TiP

… sondern auch ein Wohngebiet gleich neben dem Thüringer 
Zoopark Erfurt. Hier wohnen natürlich auch viele Kinder. Und 
irgendwie scheinen sich die Tiere auf den Hochhäusern zu spie-
geln. 

Diese lustige und große Hausbemalung war die Idee des Kom-
munalen Wohnungsunternehmens Erfurt (KoWo), um das Leben 
in diesem Stadtgebiet farbenfroher und bunter zu machen. 

Für die Kinder hat sich die KoWo gemein-
sam mit dem Verein Jugend- und Schul-
plattform noch etwas ganz Besonderes 
einfallen lassen: den „TiP ZwanzigElf“. Das 
bedeutet „Treffpunkt und Information“ 
und hier können die Kids aus dem Wohn-
gebiet unter der fachlichen Anleitung 
einer Sozialpädagogin Unterstützung bei 
den Hausaufgaben bekommen, Com-
puterkurse besuchen oder einfach nur 
zusammen spielen. 

Der Rote Berg ist 

nicht nur Zoo …

Sozialpädagogin Agnes Weber übt 
mit den Kids am Computer.

Maximilan (4) liest Pünktchen.

Öffnungszeiten TiP am Jakob-Kaiser-Ring 3-5:

Dienstag -Donnertsag 14:00- 17:00 Uhr

Auch in den Ferien gibt es viele tolle Angebote.
Kommt doch einfach mal vorbei, vielleicht 
trefft ihr sogar Pünktchen!

Pünktchen versucht sich ebenso am 
Computer und tippt im TiP mit den Kids 
lustige Geschichten. Ja, der „Rote Berg“ 
ist wirklich bunt, Pünktchen hat hier viele 
neue Freunde gefunden.
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Bald ist Schulanfang und die Schulanfänger bekommen 
eine Zuckertüte. Das ist klar, aber was passiert dann in 
der Schule? Das ist eigentlich fast so was wie ein Geheim-
nis. Denn die Kindergartenkinder wissen noch nicht, wie 
es in der Schule so zugeht, die Schulanfänger natürlich 
auch nicht, und die großen Schulkinder und die Erwach-
senen haben es meist schon wieder vergessen. Und das 
ist ziemlich schade, denn es ist ein spannendes Rie-
senabenteuer. 

Genau dies zeigt euch jetzt im Kino der Film „Pauls Schul-
weg“. Und ich verspreche euch, ihr werdet da sehr viel 
lachen und erleben. Und auch eure Eltern und Großel-
tern, eure Lehrer und Erzieher. Vor allem die werden 
Augen machen, wie es heute in der Schule so zugeht. 
Das ist nämlich anders als früher, aber das können euch 
die Erwachsenen selber erzählen.

Der kleine Paul aus dem Film wurde in der Weimarer Jena-
planschule gefilmt. Und da kam er mit Kindern aus der zwei-
ten und dritten Klasse in eine Stammgruppe. Auf der Schul-
fahrt wird mit Messern geschnitzt und schreiben lernt man 
mit Bildern. Und dann gibt es noch jede Menge weitere unge-
wöhnliche Dinge. 

Aber vor allem musste Paul einen Freund finden und be-
halten. Ihr wisst ja, wie wichtig ein richtig guter Freund oder 
eben die richtig gute Freundin ist und ganz gewiss werdet ihr 
den Paul da sehr gut verstehen und mit ihm mitfiebern.  

Pünktchen wünscht Euch lustige, spannende und gute 
Unterhaltung im Kino.

Pünktchens Filmtipp

Heute ein Kinofilm für Kleine und Große: 

„Pauls Schulweg“

„Pauls Schulweg“ wird im Lichthaus (Weimar), im Schil-
lerhof (Jena) und im Kinoclub am Hirschlachufer (Erfurt) 
gezeigt. Wann der Film wo läuft, seht Ihr hier:  
www.pauls-schulweg.de

Eure Lehrer und Erzieher können über die Website auch 
Extra-Veranstaltungen buchen. 



22

Das zwiebelige 
Oktobervergnügen

Vom 11. bis 13. Oktober wird sich in Weimar 
alles um die 7-häutige Knolle drehen. Du 
fragst, was das ist? 

Die 7-häutige Knolle ist die Zwiebel. Schon 
zum 360. Mal wird der Zwiebelmarkt in Wei-
mar gefeiert und viele Tausende Menschen 
werden kommen, um mit den Weimarern das 
größte Volksfest  in Thüringen zu feiern. 

Früher hieß der Markt „Viehe- und Zwippel-
markt“, weil es neben den Zwiebeln auch Tie-
re zu kaufen gab. Heute kann man keine Tiere 
mehr kaufen, jedenfalls keine lebendigen. 
Dafür gibt es Töpfe und Decken, Schmuck 
und Körbe, Mützen und Schwerter und vieles 
andere mehr. 

Aber vor allem gibt es Zwiebeln: große Zwie-
beln, kleine Zwiebeln, rote Zwiebeln, weiße 
Zwiebeln. Und das Symbol des Marktes ist ein 
aus verschiedenenfarbigen Zwiebeln gefloch-
tener Zopf. Diese Zwiebelzöpfe gibt es in Mi-
niklein und Riesengroß. Verkauft werden sie 
schon seit Jahrhunderten von den Heldrunger 
Zwiebelbauern, die immer die besten Plätze 
in der Schillerstraße bekommen.

Seit einigen Jahren wird sogar jedes Jahr eine 
Zwiebelmarktkönigin gewählt. Wer Königin 
der Zwiebeln werden möchte, muss an einem 
schwierigen Wettbewerb teilnehmen. Und nur 
wer da gewinnt, bekommt die Zwiebelkrone. 

Zum Heulen …



23

Wer nun aber an den Zwiebeln keine Freude hat, fin-
det auch andere schöne Vergnügungsmöglichkeiten. 
So gibt es ein Riesenrad auf dem Rollplatz, einen 
Mittelaltermarkt, Puppentheater, Zirkus, Trampolin-
springen und auf vielen Bühnen wird von morgens 
bis abends Musik gespielt. Sogar einen Stadtlauf gibt 
es. Da können alle Kleinen und Großen mitmachen. 
Bis kurz vor dem Start können sich alle Läufer an-
melden.

Und wer von all dem hungrig und durstig geworden 
ist, hat die Qual der Wahl, denn überall werden feine 
Leckereien angeboten. Und natürlich spielen auch 
hier die Zwiebeln wieder eine Rolle. Sie sind nicht 
nur in den Fleischgerichten, sondern sogar auf dem 
Kuchen. Und der heißt natürlich: Zwiebelkuchen! 

Guten Appetit und viel Spaß auf dem Zwiebelmarkt 
wünscht Euch 

Euer Pünktchen.

Man weiß aus alten Schriften, 
dass die Zwiebel schon seit 
über 5.000 Jahren von den 
Menschen angebaut wird. 
Meistens wird sie natürlich ge-
gessen: roh, gekocht, gebraten 
oder gebacken. Aber die Zwie-
bel wird auch bei manchen 
Krankheiten als Medikament 
eingesetzt. 

Wusstest Du, dass man eine 
frische aufgeschnittene Zwie-
bel auf einen Wespen- und 
Bienestich drücken soll. Das 
hilft die Schwellung zu lindern.

Zum Heulen …
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Der GOLDENE SPATZ 2013 – 

Die Preise sind vergeben!

Vom 26. Mai bis 1. Juni fand in Gera und Erfurt 
zum 21. Mal das große Kinder-Medien-Festival 
GOLDENER SPATZ statt. Viele große und kleine 
Besucher, Kindergartengruppen, Familien und 
Schulklassen konnten eine Woche lang im Kino 
spannende Filme und Fernsehsendungen für 
Kinder sehen.

Zu den besonderen Publikumslieblingen bei den 
Kindern gehörten Filme wie RITTER ROST, DER 
KLEINE RABE SOCKE und DIE VAMPIRSCHWES-
TERN. Den Höhepunkt eines jeden Festivals bil-
det jedoch die Preisverleihung des GOLDENEN 
SPATZEN.

Das Besondere ist, dass beim GOLDENEN SPATZ 
eine Kinderjury entscheidet, wer die Trophäen 
mit nach Hause tragen kann. Aus 721 Bewer-
bungen wurden 25 Mädchen und Jungen zwi-
schen 9 und 13 Jahren ausgewählt. Alle Jurymit-
glieder hatten während der Festivalwoche ein 
Stück harte Arbeit zu leisten: Sechs Tage lang die 
unterschiedlichsten Filme und Fernsehsendun-
gen ansehen und beurteilen, um dann eine ge-
meinsame Entscheidung über die Preisvergabe 
zu treffen. Alle Jurykinder brauchten auf jeden 
Fall Ausdauer und ein wenig Sitzfleisch, gleich-
wohl hatten alle eine Unmenge an Spaß. Für 
die Anreise, Unterkunft und Verpflegung wurde 
gesorgt – als Jury durften sie sogar in 4-Sterne-
Hotels schlafen. Auch 10 junge Spezialisten zur 
Web- und Onlinespielejury wurden ausgewählt.

Ihr möchtet auch einmal in der Kinderjury tätig 
sein?

Dann bewerbt Euch ab Dezember für die Jury 2014: 
www.goldenerspatz.de! Im nächsten Jahr findet 
der GOLDENE SPATZ vom 11. bis 17. Mai 2014 statt.

Alle machen mit!
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Pünktchen lädt ein!

Großes Kinderfest zum 
Weltkindertag

mit Bastelstraße, Malstraße, Spiel und Unterhaltung für die ganze Familie!

Der Höhepunkt: 
Der DAK-Städtewettkampf von 13.00 – 16.00 Uhr mit Max !

In die Pedale. Fertig. Los! Die DAK-Gesundheit sucht die fitteste Stadt in Thürin-
gen. Wird es dieses Mal vielleicht Erfurt? Das liegt auch in Ihrer Hand. 
Darum kommen Sie zum 7. Städtewettkampf in Erfurt und treten Sie 
ordentlich in die Pedalen!

Die Wettkampfregeln sind einfach. Jeder der Teilnehmer radelt zwei 
Minuten auf einem Ergometer. Es gewinnt die Stadt, deren Bürger 

innerhalb von drei Stunden die meisten Kilometer 
geschafft haben. Gleichzeitig wird die fitteste 

Familie von Erfurt ermittelt. Hier können 
Eltern gemeinsam mit ihren Kindern radeln. 
Unser Maskottchen „Max der DAKs“ feuert 
die kleinen Nachwuchsradler an.

Kommen Sie also vorbei und unterstützen 
Sie Ihre Stadt. Egal, ob Sie selbst auf das Er-
gometer steigen oder als Zuschauer die Rad-
ler anfeuern. Sie sind herzlich willkommen.

Und für jeden Radler gibt es vom Kinder- und 
Familiencafé „Konfetti“ kostenlos wahlweise ein 
Eis oder ein Erfrischungsgetränk!

Eine Gemeinschaftsveranstaltung von:

Wann? … am Sonnabend, den 21. September 2013 
von 10 bis 18.00 Uhr

Wo? … auf dem Platz vor dem Kinder- und Familiencafé „Konfetti“, 
Erfurt, Neuwerkstrasse 10, (Haus Germania)

Alle machen mit!
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Bei Pünktchen zu Hause

Pünktchen 

     malt ein Bild

gezeichnet und erzählt von Valerie (13) aus Erfurt
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Bei Pünktchen zu Hause

Hilf Pünktchen 7 Fehler zu finden!
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Pünktchens Geheimtipps für die HerbstFerien

Das solltet ihr erleben !

…. und diese tolle Erfahrung gibt es in Meura 
auf dem größten Haflinger-Gestüt Europas! 
Ob eine Schnupper-Reitstunde oder ein län-
gerer Reiturlaub, es ist für jeden ein unver-
gessliches Erlebnis. Urlaub auf dem Reiter-
hof und vieles mehr unter: 
www.haflinger-in-meura.de

Das Glück der Erde liegt auf 
dem Rücken der Pferde ...

…. und um dieses herbstliche Naturschau-
spiel zu erleben, muss es nicht erst eine 
Reise nach Kanada sein. Eine Rundfahrt mit 
einem der Schiffe der Fahrgastschifffahrt-
Hohenwarte auf einem der größten Stau-
seen Deutschlands, dem Stausee Hohenwar-
te, bietet mit seinen bewaldeten und fjord-
ähnlichen Ufern ein unvergesslich einmaliges 
Erlebnis besonders zur Herbstzeit. Der Stau-
see liegt mitten in Thüringen und wird des-
halb auch „Thüringer Meer“ genannt. 
Impressionen und Infos unter: 
www.fahrgastschiffahrt-hohenwarte.de

„Indian Summer“ auf dem 
„Thüringer Meer“, 
einmalig und schön ….

…. gibt es in der „Stahlblauen Grotte“, zum 
Beispiel bei einer spannenden Geschich-
te um die Tropfsteinkönigin oder einem 
„ABC“ zur „Morassina“, einer der schönsten 
Schaugrotten Thüringens. Infos auch zum 
Morassina-Gesundheitszentrum mit Heil-
stollentherapie (Medizin ohne Beipackzettel) 
unter: www.morassina.de 

Märchenhafte Welten mit 
Morassina-Wichtel 
„Sonnenschein“ ….
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istFREITAGS*

im SAALEMAXX

Kunterbunte Spiele und Aktionen!

2 Erwachsene 
und 2 Kinder
normal • 29,00 €

 23,20 €

1 Kind 
(4-14 Jahre)
normal • 7,50 €

6,o0 €

PREISBEISPIEL 
4 STUNDEN-TARIF im Erlebnisbad 

20 % 
rabatt 
auf Familienkarten &

auf Kindertarife 

im Erlebnisbad!

SAALEMAXX  |  Hugo-Trinckler-Str. 6  |  07407 Rudolstadt  |  Telefon 0 36 72/31 45- 0  |  www.saalemaxx.de

* Nicht an Feier- und Brückentagen und in den Thüringer Ferien, Gültig 
für Familien bis 6 Personen (max. 2 Erwachsene), Änderungen vorbehalten



Pünktchens Tourempfehlung

Ausflugstipp für die ganze Familie:
Erlebnispark Meeresaquarium

Mit dem Thüringen-Ticket der DB nach Zella Mehlis
(Beispiel: 2 Erwachsene, 2 Kinder, Hin- Rückfahrt gesamt: 25 €)

Ob von Erfurt, Weimar oder Jena – mit dem Thüringen-Ticket  
nach Zella-Mehlis zu einem Besuch des Erlebnispark Meeres-
aquarium mit seiner einzigartig faszinierenden und farbenpräch-
tigen Unterwasserwelt tropischer Ozeane. 
Lassen Sie sich von der Schönheit bizarrer Korallen und 
Seeanemonen, verschiedenen tropischen Fischarten, Reptilien 
und lebenden Steinen verzaubern.

Die Attraktion: 
Das 1-Million-Liter-Haifischbecken! 
Hautnah und Auge in Auge mit Zitronenhaien, 
Ammenhaien, Sandtiger- und Leopardenhaien!

Öffnungszeiten: täglich 10.00 – 18.00 Uhr
Kulinarisch verwöhnt Sie unser
Restaurant mit Thüringer Küche.
Mehr Infos unter www.meeresaquarium-zella-mehlis.de

…. und wenn Sie länger bleiben möchten: 
Das Hotel Waldmühle erwartet Sie in ruhig, idyllischer Lage für entspannte Urlaubstage mit 
Saunagarten, Massagestübchen und vielen weiteren Angeboten.

Weitere Informationen und Ausflugstipps mit dem Thüringen-Ticket unter
www.bahn.de/thueringen
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Mit dem Thüringen-Ticket 
     inklusive Sachsen und Sachsen-Anhalt 
  für nur 22 Euro und 3 Euro je Mitfahrer.

Ein Tag, der bleibt.

Informationen, Ausfl ugstipps und
Kauf unter www.bahn.de/erlebnis

Die Bahn macht mobil.

Wir fahren für:In Kooperation mit:

Ticket gilt im VVV, VMS,

ZVON und VMT auch in:



Name, Vorname , Alter
Postanschrift

Und das könnt ihr gewinnen:

Hallo Kinder! Hier ist wieder unser Quiz!

Zum Abschluss könnt ihr wieder euer Wissen testen. Kreuzt die richtige Antwort 

zu den Beiträgen aus dieser Ausgabe an und gebt diese Seite mit eurer Adresse 

im Kindercafé „Konfetti“ in der Neuwerkstraße 10 in Erfurt (Haus „Germania“) 

ab oder sendet die Lösungen mit der Post an: Redaktion „Pünktchen“, 

Postfach 80 03 26, 99029 Erfurt

Einsendeschluss ist der 31.Oktober 2013 (Datum des Poststempels).

1. Seit wie vielen Jahren fährt die Erfurter Straßenbahn elektrisch, sozusagen “auf Draht“?
A) seit 119 Jahren   B) seit 130 Jahren   C) seit 125 Jahren

2. Wann spricht man vom „Vorsorgesparen“ ? Ist es Sparen ….
A) … für den Urlaub   B) ... für einen eventuellen Notfall   C) ... für ein Fahrrad

3. Wer oder was wird als „Christoph Thüringen“ bezeichnet?
A) Intensivtransporthubschrauber   B) das beste Pferd Thüringens  C) der letzte Kaiser

4. Welches Tier ist in seiner Art vom Aussterben bedroht?
A) Waschbär  B) Milchkuh  C) Wildkatze

5. Wie wurden die Arbeiter in den Sandgruben bezeichnet?
A) Sandarbeiter   B) Sandmänner  C) Sandgruben-Schwerarbeiter

6. In welcher Sprache tauschen Zoos international ihre Informationen aus?
A) Englisch B) Deutsch C) Chinesisch

7. Wer entscheidet beim Festival „GOLDENER SPATZ“ über die Preise?
A) nur Kinder  B) Kinder gemeinsam mit Erwachsenen  C) Erwachsenenjury

8. Was wird auch als „Thüringer Meer“bezeichnet?
A)  der Hohenwarte Stausee     B)    Stausee Kelbra      C)   Stotternheimer See

Die Gewinner werden per Post benachrichtigt.*
*Der Rechtsweg ist ausgeschlossen

Die Gewinnerin des BELANTIS-Freitickets unserer Ausgabe 01/12 war zum Schüler-austausch in Deutschland: Veronika (9) aus Ungarn. Danke für dieses Foto!

2 FamilienTickets bis jeweils 4 Personen 
(2 Erwachsene, 2 Kinder) für einen Besuch 
im Wildkatzendorf Hainich / Hütscheroda, 
gültig bis 31.Mai 2014

2 Familientickets bis jeweils 4 Personen (2 
Erwachsene, 2 Kinder) für einen Besuch in 
der Sandstein- und Märchenhöhle Walldorf, 
gültig bis 31.Mai 2014
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